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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1988 Schaafheim : SV 1945 Groß-Bieberau 
Freitag, 10.12.2021, 20:30 Uhr

Niederlage für den TTC 1988 Schaafheim in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 4

Auch dank Michael Strobehn, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV 1945 Groß-Bieberau das
Auswärtsspiel beim TTC 1988 Schaafheim in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 2 Ersatzspielern angetreten war, ehe Jeannine Debold den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen knappen Sieg feierten Bihn / Hartl beim 10:
12, 11:1, 9:11, 11:6, 11:8 gegen Lohrbächer / Schepp, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Diehl / Wang im Anschluss das Match mit 1:3
gegen Jöckel / Strobehn abgaben. Vogel / Schmidt bekamen es nun mit Reeg / Debold zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Vogel / Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für
Andreas Bihn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jochen Lohrbächer. Ohne
Satzgewinn für Klaus Hartl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Jöckel. Dann
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Thomas Diehl das Spiel gegen Holger Reeg noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Björn Vogel
über die 1:3-Niederlage gegen Michael Strobehn hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Stark im Hintertreffen war Andreas Schmidt nach einem Zweisatzrückstand,
machte Axel Schepp dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel
noch in fünf Sätzen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Geping Wang beim 2:3 gegen
Jeannine Debold leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Mit 3:1 hatte Andreas Bihn im Doppel gegen Thomas
Jöckel wiederum die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Fünf Sätze beharkten sich Klaus Hartl und Jochen Lohrbächer, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Lohrbächer endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Strobehn war für Thomas Diehl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Björn Vogel derweil beim 11:9, 11:9,
11:8 von Holger Reeg. Beim wenig später folgenden 8:11, 12:14, 9:11 gegen Jeannine Debold fand
Andreas Schmidt von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1988 Schaafheim am 15.12.2021 gegen den TTC
Eintracht 1962 Pfungstadt IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.01.2022 gegen den
1.TTC Darmstadt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1988 Schaafheim

Doppel: Bihn / Hartl 1:0, Diehl / Wang 0:1, Vogel / Schmidt 1:0 
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Einzel: A. Bihn 1:1, K. Hartl 0:2, T. Diehl 0:2, B. Vogel 1:1, A. Schmidt 1:1, G. Wang 0:1 
 SV 1945 Groß-Bieberau

Doppel: Jöckel / Strobehn 1:0, Lohrbächer / Schepp 0:1, Reeg / Debold 0:1 
Einzel: T. Jöckel 1:1, J. Lohrbächer 2:0, M. Strobehn 2:0, H. Reeg 1:1, J. Debold 2:0, A. Schepp 0:1


